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Stu
m

m
e K

a
rte Sch

lesw
ig

-H
o

lstein
 (1)

1. Trage die N
am

en der großen Landschaften in der Karte ein.

2. Schreibe die N
am

en der Inseln und H
alligen (1 - 8) auf.

3.  W
elche Bundesländer und w

elcher Staat grenzen an Schlesw
ig-H

olstein. N
enne die N

am
en.

Bundesländer:

  
Staat:

4.   Benenne die drei natürlichen G
renzen Schlesw

ig-H
olsteins.

1 Sylt; 2 Föhr; 3 Am
rum

; 4 Langeneß; 5 H
ooge;  6 Pellw

orm
;

7 N
ordstrand; 8 Fehm

arn

N
iedersachsen, H

am
burg, M

ecklenburg-Vorpom
m

ern

D
änem

ark

N
ordseeküste, O

stseeküste, Elbe
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1.
 B

es
ch

rif
te

 d
ie

 b
ei

de
n 

M
ee

re
 w

es
tli

ch
 u

nd
 ö

st
lic

h 
vo

n 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n.

2.
  S

ch
re

ib
e 

di
e 

N
am

en
 d

er
 F

lü
ss

e,
 S

ee
n,

 F
ör

de
n 

un
d 

Bu
ch

te
n 

au
f. 

Zi
eh

e 
di

e 
Fl

üs
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 u
nd
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ee

n 
m

it 
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ne
m

 b
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ue
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St
ift
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Lösungen

Sch
lesw

ig
-H

o
lstein

 –
 ein

 G
esch

en
k

 d
er Eiszeit

1.  Setze die folgenden Begriffe richtig in die Kästchen ein: Endm
oräne (2x), G

letscher, G
rundm

oräne (2x), Sander (2x), 
U

rstrom
tal (2x).

2. Setze in den Lückentext die richtigen W
örter ein. D

ie Seiten 10 und 11 im
 Schulbuch helfen dir.

D
ie hügeligen                             entstanden an der                    stirn. W

ie von einer 

Riesenfaust oder einer                               w
urden sie durch das                  aufgeschoben. 

D
ie                                  sind fl ach oder leicht w

ellig. D
ie Sander schließen sich als 

fl aches G
elände an die                                an. D

as                                 hat hier 

Sand und Kies abgesetzt. In den                                 sam
m

elte sich das W
asser und fl oss 

zum
 M

eer ab.

Findling
Sander

Endm
oräne

G
letscher

G
rundm

oräne
Endm

oräne
Sander

U
rstrom

tal

U
rstrom

tal
Sander

Endm
oräne

G
rundm

oräne

Endm
oränen

G
letscher-

Planierraupe
Eis

Schm
elzw

asser

G
rundm

oränen

Endm
oränen

U
rstrom

tälern
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V
erw

a
ltu

n
g

ska
rte Sch

lesw
ig

-H
o

lstein
 

Kreise und kreisfreie Städte in Schlesw
ig-H

olstein

1.  M
ale die Karte m

it Buntstiften aus. N
im

m
 für jeden Land-

kreis eine andere Farbe. Verw
ende für die kreisfreien 

Städte einen roten Stift.

2.  Finde zu den nebenstehenden Autokennzeichen die Kreise 
und kreisfreien Städte.

3. D
ie vier kreisfreien Städte heißen:

RD
 – 

SE – 

H
EI – 

PI – 

RZ – 
IZ – 

N
F – 

PLÖ
 –  

SL – 
O

D
 – 

KI – 
H

L – 

FL – 
N

M
S – 

O
H

 – 

Autokennzeichen:

Kiel

Lübeck

Flensburg

N
eum

ünster

Rendsburg-
Eckernförde

H
erzogtum

Lauenburg

Schlesw
ig-

Flensburg

D
ithm

arschen

N
ordfriesland

Kiel

Flensburg

O
stholstein

Pinneberg

Segeberg

Steinburg

Plön

Storm
arn

Lübeck

N
eum

ünster
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Lösungen

2.
  O

rd
ne

 d
ie

 1
2 

Bi
ld

er
 a

uf
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ei
te
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de
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 L
an

ds
ch

af
ts

qu
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sc
hn
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 S

ch
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id
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 B

ild
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hm
en

 
un
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em
 Q

ue
rs

ch
ni

tt
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ie
 T

ex
te

 u
nt

er
 d

en
 B

ild
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hm
en

 h
el

fe
n 

di
r b

ei
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er
 ri

ch
tig

en
 Z
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rd

nu
ng

.
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oh
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G

ee
st

Se
e 

im
 H

üg
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Fö
rd

e

Ki
es

gr
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lk
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N
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N
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1.  Im
 Buchstabenfeld sind die N

a m
en 

von 9 Tieren und 3 Pfl anzen ver-
steckt, die im

 W
att leben. D

ie 
Abbildungen unten helfen dir, sie 
zu fi nden. U

m
 rande die N

am
en im

 
Buch stabenfeld.

2.  Schreibe den gefundenen N
am

en 
unter die richtige Abbildung.

G
arnele

Austernfi scher
W

attw
urm

Krebs
U

ferschnepfe
Seehund

W
attschnecke

Rotschenkel
H

erzm
uschel

Q
ueller

Schlickgras
Strandaster
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K
en

n
st d

u
 d

ich
 a

n
 d

er N
o

rd
seekü

ste a
u

s?

D
ie Kartenausschnitte stam

m
en aus den Karten auf den Sei-

ten 20 und 22 im
 Schulbuch. Es fehlen in jedem

 Ausschnitt 
zw

ei N
am

en.

1.  Finde auf den farbigen Karten im
 Schulbuch die 

Ausschnitte w
ieder.

2.  Suche die fehlenden N
am

en und schreibe sie unter 
die Kartenausschnitte.

1:2:1:2:1:2:1:2:

1:2:1:2:1:2:

W
esterland

H
indenburgdam

m

H
am

burger H
allig

Bredstedt

N
iebüll

Leck

St. Peter-O
rding

Eidersperrw
erk

Tönning

Friedrichstadt

Büsum

M
eldorf

M
arne

Brunsbüttel
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.
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 m
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 d
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 D
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 d
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l d
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 s
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 d
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. D
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 D
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Lösungen

D
ie En

tsteh
u

n
g

 ein
er A

u
sg

leich
skü

ste

D
ie Karten 1 bis 3 zeigen, w

ie eine Ausgleichsküste entsteht. Aus dem
 Sand, der am

 Strandhaken abgelagert w
ird, bildet 

sich eine langgestreckte N
ehrung. D

ie Bucht w
ird zum

 H
aff. W

enn die N
ehrung die gegenüberliegende Küste erreicht hat, 

ist eine Ausgleichsküste entstanden. D
as H

aff ist zum
 Strandsee gew

orden.

1. W
oher stam

m
t der Sand, der am

 Strandhaken abgelagert w
ird? W

ie w
ird der Sand dorthin transportiert?

2.  D
ie Zeichnung A zeigt die Steilküste, die auf der Karte 1 dargestellt ist, in der Seitenansicht. Zeichne in B und C

 ein, w
ie 

sich die Steilküste verändert.

D
er Sand stam

m
t von der Steilküste. Ström

ungen entlang der Küste transportieren ihn vor die Bucht.
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K
en

n
st d

u
 d

ich
 a

n
 d

er O
stseekü

ste a
u

s?

In den Kartenausschnitten aus den Schulbuchseiten 36 und 
38 fehlen einige N

am
en von O

rten, Flüssen, Buchten oder 
Inseln.

1.  Finde auf den farbigen Karten im
 Schulbuch die Aus-

schnitte w
ieder.

2. Suche die fehlenden N
am

en und setze sie in die Textlücken.

H
ier in _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 an der

_
 _

 _
 _

 _
 _

 liegt m
it Schloss G

ottorf 

Schlesw
ig-H

olsteins größter Schlossbau.

Benenne den O
rt _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
:

und den See:   

_
 _

 _
 _

 _
 _

  _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
.

Auf Schlesw
ig-H

olsteins einziger O
stseeinsel

_
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 heißt der größte O

rtsteil

_
 _

 _
 _

 .

Im
 Kern des N

aturparks H
olsteinische Schw

eiz liegen die 

Städte _
 _

 _
 _

 und _
 _

 _
 _

 _
 .

H
ier sollst du Schlesw

ig-H
olsteins größte Stadt 

benennen. Sie heißt _
 _

 _
 _

 . W
estlich davon 

liegt der _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 .

D
as O

stseebad _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 

liegt an dem
 Fluss _

 _
 _

 _
 _

 .

Stadt und Bucht tragen den gleichen N
am

en. 

Sie heißen _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 

und _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 

_
 _

 _
 _

 _
 .

Schlesw
ig

SchleiPlön
Eutin

Eckernförde

Eckernförder Bucht

Travem
ünde

Trave

Kiel

W
estensee

Fehm
arn

Burg

Lütjenburg

G
roßer Binnensee
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Lösungen
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Lösungen

D
er N

o
rd

-O
stsee-K

a
n

a
l

1.  Trage m
it einem

 blauen Stift den Verlauf des N
ord-O

stsee-Kanals in der Karte ein. D
abei hilft dir die Schlesw

ig-H
olstein-

Karte auf Seite 8/
9 im

 Schulbuch.

2. D
ie Abbildung zeigt das Verkehrskreuz Rendsburg. W

ie kann m
an den Kanal überqueren? N

otiere.

1.2.3.

4.5.6.

Autotunnel
Eisenbahnhochbrücke

Fußgängertunnel
Kanalfähre

Schw
ebefähre

Autobahnbrücke
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Sa
lzh

a
n

d
el zu

r Zeit d
er H

a
n

se

1. Betrachte die Abbildungen. Lies die Texte auf Seite 31 rechts.

2. N
um

m
eriere die Bilder in der richtigen Reihenfolge. O

rdne die Texte den Abbildungen zu und klebe sie an die richtige Stelle.

3. Beschreibe m
it eigenen W

orten, w
ie das Salz gew

onnen und transportiert w
urde.

D
er Koggenkapitän: „Bald geht die Fahrt über die O

stsee los. 
M

eine Kogge ist schw
er beladen. Ich w

undere m
ich im

m
er 

w
ieder, w

as alles in den dicken Schiffsbauch hineinpasst. Zum
 

G
lück begleiten uns Schiffe der H

anse. D
a können uns die 

Piraten nicht gefährlich w
erden.“

Sülfm
eister: „D

as Salz, das w
ir im

 Augenblick sieden, w
ird einen 

w
eiten W

eg nehm
en. Es soll nach Schw

eden gebracht w
erden. 

D
afür m

üssen w
ir es in H

olzfässern verpacken. W
enn es auf der 

O
stsee Sturm

 gibt und W
asser über Bord stürzt, w

erden Säcke 
nass. Aus dem

 Salz w
ürde w

ieder Sole w
erden. D

ie lässt sich 
dann nicht m

ehr verkaufen.“

D
er Prahm

schiffer: „Eine lange Reise liegt vor m
ir. M

indestens 
vier W

ochen w
ird es dauern, bis ich in Lübeck bin. Erst geht es 

den Fluss hinunter und dann in den Kanal. N
ur m

it einer star-
ken Ström

ung oder ordentlichem
 W

ind w
erde ich gut vorw

ärts 
kom

m
en. H

offentlich m
uss ich nicht so oft staken!“

Fuhrm
ann: „D

ies Fuhre m
it Salzfässern ist ein gutes G

eschäft! 
Ich fahre nicht die kurze Strecke zum

 Speicher, sondern bis zum
 

H
afen. M

eine Pferde m
üssen heute noch schw

erer ziehen als 
sonst. N

ach dem
 Regen sind die Straßen ein einziger M

orast. 
Ein G

lück, dass w
enigstens schon einige Straßen gepfl astert 

sind!“

D
er Aufseher am

 Kran: „D
a liegt schon der Prahm

. Er w
ird die 

Salzfässer nach Lübeck bringen. N
un soll er m

it dem
 Kran bela-

den w
erden. D

ie M
änner m

üssen noch einm
al tüchtig arbeiten. 

Innen im
 Kran treten sie in einem

 Laufrad ständig auf der Stelle. 
So setzen sie die schw

ere Zugkette in Bew
egung. An ihr hängen 

die Fässer und w
erden auf den Prahm

 gehievt.“
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Lösungen

N
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rk

s 
u

n
d
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s 
in

 S
ch

le
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-H

o
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te
in

1.
 S

ch
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de
n 

N
am

en
 d

es
 N

at
io

na
lp

ar
ks

 a
uf

:

2.
 N

ot
ie

re
 d

ie
 N

am
en

 d
er

 N
at

ur
pa

rk
s:

3.
  W

el
ch

e 
Se

he
ns

w
ür

di
gk

ei
te

n 
un

d 
se

he
ns

w
er

te
n 

O
rt

e 
gi

bt
 e

s 
in

 d
er

 U
m

ge
bu

ng
 d

ei
ne

s 
W

oh
no

rt
es

? 
W

äh
le

 je
w

ei
ls

 z
w

ei
 

Be
is

pi
el

e 
au

s 
un

d 
sc

hr
ei

be
 s

ie
 a

uf
. M

ar
ki

er
e 

si
e 

in
 d

er
 K

ar
te

.

 
Se

he
ns

w
ür

di
gk

ei
te

n:

 
Se

he
ns

w
er

te
 O

rt
e:

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
ni

sc
he

s 
W

at
te

nm
ee

r

1)
 H

üt
te

ne
r B

er
ge

, 2
) W

es
te

ns
ee

, 3
) A

uk
ru

g,
 4

) H
ol

st
ei

ni
sc

he
 S

ch
w

ei
z,

 5
) L

au
en

bu
rg

is
ch

e 
Se

en

(In
di

vi
du

el
le

 A
us

w
ah

l)

(In
di

vi
du

el
le

 A
us

w
ah

l)
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D
a
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n
d

w
ir

ts
ch

a
ft

sr
ät

se
l

W
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ge
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11
. 

Er
nt
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as

ch
in

e 
12

. 
m

än
nl

ic
he

s 
Ri

nd
 

13
. 

„B
ro

tfi 
sc

h“
 d

er
 F

is
ch

er
 

14
. 

sü
ße

 E
rd

fr
uc

ht
 

15
. 

ge
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 b
lü

he
nd

e 
Fe

ld
fr

uc
ht
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. 
Be

gr
iff

 fü
r W
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ei
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G
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 G
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 D
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t m
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w
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s 

G
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6.

 K
re

is
 m
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f d
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Lösungen

H
aubarge heißen die m

ächtigen 
Bauernhöfe auf: 1. Eiderstedt, 
2. N

ordstrand, 3. Föhr.

In den Salzspeichern lagerte einst das 
w

ichtigste H
andelsgut der Stadt: 

1. M
ölln, 2. Lauenburg, 3. Lübeck

N
aturlehre und Technik sind spannend 

zu erleben in der Phänom
enta in: 

1. Eckernförde, 2. Flensburg, 3. H
eide

Schw
arz-w

eiß gekleidete „Zebras“ 
spielen W

eltklasse-H
andball in: 

1. Flensburg, 2. Bad Schw
artau, 

3. K
iel.

D
en Sand für diese Strandhaken 

liefert die Steilküste bei: 
1. H

eiligenhafen, 2. Strande, 
3. Pelzerhaken.

Badespaß zu jeder Jahreszeit erlaubt 
dieses Schw

im
m

bad in: 
1. W

eißenhaus, 2. D
am

p, 
3. Tim

m
endorfer Strand.

D
as größte schlesw

ig-holsteinische 
O

bstanbaugebiet liegt in der M
arsch 

bei: 1. W
esselburen, 2. Brunsbüttel, 

3. H
aseldorf.

Ü
ber einen 11 km

 langen D
am

m
 m

it 
dem

 Festland verbunden ist: 1. O
land, 

2. Sylt, 3. N
ordstrandischm

oor.

D
as N

atur- und Vogelschutzgebiet 
W

allnau liegt auf der Insel:
1. Pellw

orm
, 2. Am

rum
, 3. Fehm

arn.

32C
4

54G
6

47D
242F3

41G
4

49F44E7

24C
2

39H
4
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B
ild

errätsel Sch
lesw

ig
-H

o
lstein

A
lle auf dieser D

oppelseite abgebil-
deten Fotos sind auch im

 Schulbuch 
auf irgendeiner Seite abgedruckt. Finde 
die Seiten und löse das Bilderrätsel. 
Bestim

m
e zunächst, an w

elchem
 O

rt das 
Foto aufgenom

m
en w

urde. D
rei O

rtsan-
gaben helfen dir dabei. U

nterstreiche 
den richtigen O

rtsnam
en. Schreibe in 

das obere Kästchen in den Fotos die 
Seitennum

m
er des Schulbuches, w

o 
du das Bild entdeckt hast. In das Käst-
chen darunter trägst du das Planquadrat 
ein, in dem

 der O
rt auf der Schlesw

ig-
H

olstein-Karte im
 Schulbuch Seite 8/

9 
zu fi nden ist. 

D
eutschlands nördlichste Felshöhle 

und einzige in Schlesw
ig-H

olstein liegt
in: 1. Bad Schw

artau, 2. Bad Segeberg,
3. Bad O

ldesloe.

Seltene N
ordseebew

ohner schw
im

m
en 

in den Aquarien des M
ultim

ar W
att-

forum
s in: 1. Tönning, 2. Friedrichs-

koog, 3. St. Peter-O
rding.

Kniepsand heißt der breite Strand 
vor den D

ünen der Insel: 1. Föhr, 
2. Pellw

orm
, 3. Am

rum
.

M
ehrere H

andelsketten haben ihre 
Zentrallager für Schlesw

ig-H
olstein in: 

1. Pinneberg, 2. N
eum

ünster, 
3. Rendsburg.

D
ieses Schloss liegt am

 größten 
See Schlesw

ig-H
olsteins in: 1. Eutin, 

2. Schlesw
ig, 3. Plön.

D
as stählerne Brückenbauw

erk ist das
W

ahrzeichen der Stadt: 1. Rendsburg, 
2. Flensburg, 3. Lübeck.

G
old geräucherte Kieler Sprotten 

haben ihren U
rsprung in: 1. Kiel, 

2. Eckernförde, 3. Laboe.

D
ie N

iedersachsen haben den 
schönsten Blick auf: 1. Lauenburg, 
2. G

eesthacht, 3. G
lückstadt.

46F6

28C
464F5

52E5

21B356E4

37E4

54G
8
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Lösungen
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En
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Lösungen

D
ie Lä

n
d

er Eu
ro

p
a

s

1. Schreibe die N
am

en aller Länder auf, die an die Bundesrepublik D
eutschland grenzen.

 2. Schreibe jew
eils den N

am
en des Landes hinter das Länderkennzeichen.

 
 

C
HEPLSN
L

U
AI

RU
S

NH

D
änem

ark, Polen, Tschechien, Ö
sterreich, Schw

eiz

Frankreich, Luxem
burg, Belgien, N

iederlande

Schw
eiz

Spanien

Polen

Schw
eden

N
iederlande

U
ngarn

N
orw

egen

Russland

Italien

U
kraine
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D
ie B

u
n

d
esrep

u
b

lik
 D

eu
tsch

la
n

d

1. Zeichne die Grenze der Bundesrepublik Deutschland rot nach.
2. Schreibe die Namen der Bundesländer und ihrer Hauptstädte auf.

①

②

③

④

⑤

⑥

⑦

⑧

⑨

⑩

⑪

⑫

⑬

⑭

⑮

⑯

Schleswig-Holstein: Kiel

Mecklenburg-Vorpommern: Schwerin

Hamburg: Hamburg

Bremen: Bremen

Niedersachsen: Hannover

Nordrhein-Westfalen: Düsseldorf

Brandenburg: Potsdam

Berlin: Berlin

Sachsen-Anhalt: Magdeburg

Sachsen: Dresden

Thüringen: Erfurt

Hessen: Wiesbaden

Rheinland-Pfalz: Mainz

Saarland: Saarbrücken

Baden-Württemberg: Stuttgart

Bayern: München
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Lösungen

D
ie

 K
o

n
ti

n
en

te

1.  Schreibe die Namen der Ozeane und Kontinente auf die gestrichelten Linien 
in der Karte.

2.  Umrande die Kontinente in den Farben der olympischen Ringe:
  Amerika = rot, Afrika = schwarz, Europa = blau, Asien = gelb, Australien = grün.

ASIEN

INDISCHER

OZEAN
AUSTRALIEN

AFRIKA

ANTARKTIS

EUROPA

ATLANTISCHER

OZEAN

NORD

AMERIKA

SÜD

AMERIKA

PAZIFISCHER

OZEAN
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